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Marc Tyson einmal anders 
 
Von einer ganz anderen Seite konnten die Fans Marc Tyson vor kurzem in                                                                                                  
Ulm erleben. Auf dem Weg zu einem Auftritt in die Schweiz, machte Marc                                                                                                            
am Freitag Abend Station im Hemperium. Mit seinem Unplugged-Programm                                                                                                               
„songs not directly from nashville“ bewies Marc einmal mehr, das er sich nicht                                                                                                                 
auf eine bestimmte Stilrichtung festlegen lässt. 
Songs der amerikanischen Singer- und Songwriterszene faszinierten das Publikum                                                                                               
von Beginn an. In gut zwei Stunden Konzert sang Marc die Songs von                                                                                                                        
Kris Kristofferson, Willie Nelson, Arlo Guthrie, Rodney Crowell, Bob Dylan und                                                                                                           
vielen anderen. 
Natürlich kamen auch die eigenen Songs nicht zu kurz. Bemerkenswert ist, das                                                                                                                
Marc niemals versucht stilistisch zu kopieren, sondern im Laufe der Jahre einen                                                                                                       
sehr eigenständigen Stil entwickelt hat. 
Immer im direkten Kontakt mit seinem Publikum, lässt er seine Zuhörer teilhaben                                                                                                              
an den Gefühlen, die er selbst mit seiner Musik ausdrücken möchte. 
Einmal fernab der allseits bekannten Linedance- und Countryparties gab es zum                                                                                               
Beispiel zu jedem Song interessante kleine Geschichten und Anekdoten zu hören.                                                                                              
Es ist ziemlich eindeutig, Marc spielt nicht nur seine Songs, er lebt sie. Nach dem                                                                                           
Konzert saß man noch gemütlich beisammen und die Zeit verging wie im Flug.                                                                                               
Während des Konzerts hatten wir die Möglichkeit auch ein paar Fotos von Marc zu                                                                                                                  
„schießen“. 
Man kann nur hoffen Marc des öfteren einmal mit diesem nicht ganz alltäglichen                                                                                            
Programm zu erleben. 
 
                                                                       Thomas Rauhut  Fan Club Marc Tyson 
 
        CountryHome bietet kostenlos Musik-Videos an 

 
Ab sofort bietet das Musik-Magzin CounryHome, www.countryhome.de , in Zusammenarbeit mit American Music Channel viele                        
aktuelle Musik-Videos zum anschauen. Das CountryHome ist das erste Musik-Magazin, welches in Zusammenarbeit mit                                     

American Music Channel in dem Umfang den Service seinen Lesern anbietet. 
 
 

CountryHome verlost Tickets für Koblenz, Mekka der American Country Musik 
 
KOBLENZ. Internationale und nationale Country – Größen werden vom 13. bis 16. Mai 2005 beim 1. Internationalen Koblenzer Country-
Festival sich die Klinke in die Hand geben.  
Stars wie die Amerikaner: „BONNIE J. TAYLOR“ und „STEVE HAGGART“, der Französische Country Star „JACKSON MACKAY“ 
mit Band, der Kanadier „MARK MIDDLER“ oder die deutsche Country-Ikone „GUDRUN LANGE“ mit Ihrer Band „KACTUS“ haben 
ihr kommen ebenso zugesagt wie „SLOW HORSES“ die zurzeit erfolgreichste deutsche Newcomer Band, Hollands Nr.1 „MONTANA 
BLAZE“, die Nr.1 aus der Schweiz „COUNTRY TIME“ , „SILVER WOLF´S BAND“ 3. Platzierte des European -Country-Contest 2004 
in Polen, die Lokalmatadoren „CHICKEN TRAIN“, „COUNTRY COMPANY“, „FIEDEL JOE & CO“, „REGINA FELNER mit Ihrer 
Shania Twain Show, „ KIM BENNETT“ und „COUNTRY GITTY & CO“  
Die Mammutveranstaltung wird auf dem ESSO Autohof Koblenz (GVZ) stattfinden. Koblenz soll zu einem festen Begriff in der 
Nationalen und Internationalen American & Country Szene werden. Über ein Dutzend Bands und über 50 Std. Live Musik aus allen 
Sparten der Country-Szene gibt es an den vier Tagen zu sehen und zu hören. Die begehrten Frühbucher-Tickets werden langsam knapp! 
Wer sicher auf das Festival möchte, sollte nicht mehr lange zögern. Die Veranstalter arbeiten mit Hochdruck daran ihren Gästen ein 
unvergessliches Pfingstwochenende zu bereiten. Atmosphäre pur ist garantiert: Eine Bühnen Light Show, die ihres gleichen sucht und ein  
Programm auf höchstem Niveau. Einem Festival - Wochenende der Superlative steht also nichts mehr im Weg. 
Die Vier-Tageskarte kostet 25,- EUR im VVk. Karten und weitere Infos gibt es im Internet  
unter http//:www.country-festival.de.vu oder Telefonhotline: 0 26 07 – 97 42 17.  
Veranstaltungsort: ESSO Autohof Koblenz-Metternich im (GVZ) an der A61  
Programm: Bestätigte Bands und Künstler: (Gudrun Lange & Kactus), (Bonnie J. Taylor), (Jackson Mackay & Band), (Steve Haggerd), 
(Mark Middler), (Montana Blaze), (Slow Horses), (Company Time), (SilverWolfs Band), (Chicken Train), (Country Company), (Country 
Gitty & Co.),(Regina Fellner)(Kim Benett) und (Fiedel Joe & Co.).  
 
 

Thommys Westernstore ist umgezogen !!!!!! 
 
Seit 01.01. 2005 neue Geschäftsräume in Plauen, Dittrichplatz 2, ca. 50 m vom alten Standort . 


